
           

 

 

 

 

 

Information zum Datenschutz für Stellenbewerberinnen und -
bewerbern an der Hochschule Flensburg 

Im Rahmen Ihrer Bewerbung auf eine Stelle an der Hochschule Flensburg werden ihre per 
Mail übersandten Unterlagen für die Dauer des Verfahrens hochschulintern in einer 
verschlüsselten Datenablage gespeichert. Der Server, auf dem diese Daten gespeichert 
werden, befindet sich in der Hochschule Flensburg, Kanzleistr. 91-93. 

Der Zweck der Verwendung der Daten ergibt sich aus Ihrer Bewerbung auf eine vakante 
Stelle. 

Auf die Unterlagen können nur die das Verfahren bearbeitenden Mitarbeiterinnen der 
Personalabteilung und die Mitglieder des Berufungsausschusses oder der 
Auswahlkommission und externen Gutachterinnen und Gutachter zugreifen. Diese sind 
besonders verpflichtet, die persönlichen Daten nur im Zusammenhang mit dem 
Berufungs- oder Auswahlverfahren zu verwenden. Sie dürfen weder kopiert noch 
weitergeleitet oder anderweitig gespeichert werden. 

Das Verfahren endet mit der Besetzung der Stelle, also der Einstellung der neuen 
Mitarbeiterin oder des neuen Mitarbeiters bzw. der Berufung der neuen Professorin oder 
des neuen Professors. Bis zu einem halben Jahr nach diesem Zeitpunkt werden die Daten 
aufbewahrt und dann gelöscht. Nur in Ausnahmefällen, z. B. im Falle eines Rechtsstreites, 
werden Ihre Unterlagen länger aufbewahrt. Bewerbungen in Papierform werden nicht 
zurückgesandt sondern zur professionellen Aktenvernichtung gegeben. 
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